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Sachsens Verwaltungsreform 
Um Sachsen zukunf tsfest zu machen, wird der Freistaat seit Jahren 
den Herausforderungen des demografischen Wandels angepasst. 
Ein Baustein dieser Umgestaltung war die 20 08 abgeschlossene 
Funktional- und Verwaltungsreform. Sie verfolgte neben dem A s-
pekt der Kostenef fizienz weitere Ziele: Bürokratieabbau, eine kon-
zentrierte Verwaltung und mehr Bürgernähe, unter anderem durch 
die Übertragung von Verwaltungsaufgaben auf die L andkreise und 
Kreisfreien Städte sowie auf den Kommunalen Sozialverband. Die 
verbleibenden staatlichen Aufgaben wurden in deutlich weniger Be-
hörden gebündelt. Außerdem wurden die Kreise im Freistaat Sach-
sen neu gegliedert. Die Anzahl der L andkreise hat sich von 22 auf 
10, die der Kreisfreien Städte von 7 auf 3 reduziert. Damit wurde 
die Grundlage für dauerhaft leistungsfähige und ef fektive Verwal-
tungsstrukturen geschaffen. Ehemals staatliche Aufgaben wurden 
erfolgreich auf die kommunale Ebene übertragen. Rund 4 000 zuvor 
direkt beim Freistaat Beschäf tigte sind zu einem kommunalen Ar-
beitgeber gewechselt. Auch die Neuordnung der staatlichen Behör-
den wurde erfolgreich umgeset zt. Der Reformprozess ist aber noch 
nicht abgeschlossen: Nächster wichtiger Schritt zu einer langfristig 
tragfähigen Behördenstruktur war die Verabschiedung des Säch-
sischen Standortegesetzes im Januar 2012. Mit der beschlossenen 
Neuordnung von Verwaltungsstandorten wird ein weiterer wesent-
licher Abschnitt der Staatsmodernisierung umgesetzt. 

Der Landkreis 
Leipzig 

Kreisfreie Städte und Landkreise im Freistaat Sachsen 

Gebietsstand: 1. Januar 2013 

Landkreis 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
der L andkreis Leipzig spiegelt die Stärken 
des Freistaates Sachsen wider. Das, was 
Sachsen stark macht, findet sich auch 
hier: 
Reichhaltige Kultur, wunderschöne L and-
schaf ten und aufstrebende Wirt schaf t. 
Die Burg Gnandstein oder der Dom St. 
Marien in Wurzen stehen beispielhaf t für 

die jahrhundertealte Geschichte der Region. Das Neuseenland zeigt, 
wie einstmals durch die Industrie geschlagene Wunden wieder zu 
einem Refugium für P flanzen, Tiere und Menschen werden können. 
Und die wirtschaf tlichen Kennzahlen des L andkreises weisen nach 
oben. Große Anerkennung gebührt den zahlreichen kleinen und 
mittelständischen Unternehmen dieser Region. Sie bilden in ihrer 
Branchenvielfalt von Industrie- und Handwerk sbetrieben, Kultur 
und Touristik das wirtschaf tliche Rückgrat. 
Die Nähe zu Leipzig prägt den L andkreis, aber er muss sich mit sei-
nen Leistungen und Angeboten nicht verstecken. Denn eine Me-
tropole kann immer nur so stark sein wie ihr Umland. So ist der 
L andkreis Leipzig ein starkes Stück Sachsen, der im Freistaat eine 
wichtige Rolle spielt. 

Stanislaw Tillich, Ministerpräsident 

Hafen am Cospudener See in Markkleeberg 

Bodenfläche am 31. Dezember 2012 nach Nutzungsarten 
in Prozent 

Landwirtschaftsfläche2,5 1,8
6,0 

Waldfläche 

Wasserfläche 
14,1 

13,2 
Siedlungs- und 
Verkehrsfläche 

Abbauland 

Flächen anderer Nutzung 

62,4 (ohne Friedhof) 

Liebe Leserinnen und Leser, 
der Landkreis Leipzig vollzieht eine dyna-
mische Entwicklung. Die Gestaltung der 
Bergbaufolgelandschaft zum Leipziger 
Neuseenland und die Vernetzung mit den 
gewachsenen Kulturlandschaften im Mul-
dental und dem Kohrener Land im östlichen 
Teil des Landkreises ist eine große Heraus-
forderung und zugleich reizvolle Aufgabe. 
Ein entscheidender Erfolgsfaktor ist dabei 
eine enge regionale Zusammenarbeit und eine gute Infrastruktur. So 
profitieren Unternehmen, Einheimische und Gäste von unserer zent-
ralen Lage in Mitteldeutschland und der guten Anbindung über das 
Straßen- und Schienennetz sowie den Flughafen Leipzig/Halle. Einen 
weiteren wirtschaftlichen und touristischen Entwicklungsschub er-
warten wir von der neuen A 72. 
Für Radwanderer gibt es 12 Routen, die die Entdeckung der Naturland-
schaften, der eindrucksvollen Historie und attraktiven Freizeitangebo-
te zum Erlebnis machen. Wer es sportlicher mag, findet im Kanupark 
Markkleeberg eine Trainings- und Wettkampfstätte für Spitzensport-
ler und Freizeit-Rafter. Zwenkau ist Start- und Zielpunkt des größten 
Radrennens Deutschlands, der neuseen classics - rund um die braun-
kohle. Die Mulde ist Schauplatz der größten Regatta Sachsens sowie 
des Muldental-Triathlons auf hohem sportlichem Niveau. Die 7-Seen-
Wanderung, die Radlertour der Muldentaler, das Fun- und Trendsport-
wochenende und vieles mehr begeistern immer wieder die Teilnehmer. 
Für geistige Anregung sorgen zwei große Orchester und die unzähligen 
Kleinode des hiesigen kulturellen Lebens. Wem der Sinn nach mehr 
steht, der wird im nahegelegenen Leipzig fündig. 
Seien Sie willkommen im familien-, wirtschafts- und gastfreundlichen 
Landkreis Leipzig. 
Ihr Dr. Gerhard Gey, Landrat 

Ausgewählte Daten zum Landkreis Leipzig 2011 

Landkreis Anteil an
Merkmal Einheit 

Leipzig Sachsen in % 

Fläche km² 1 647,1 8,9 

Bevölkerung am 31. Dezember Anzahl 265 250 6,4 

Eheschließungen Anzahl 1 686 9,6 

Lebendgeborene Anzahl 1 933 5,6 

Gestorbene Anzahl 3 162 6,2 

Privathaushalte1) 1 000 131,1 5,9 

Arbeitslose1) Anzahl 15 012 6,6

 darunter Frauen Anzahl 6 939 6,5

Schüler im Schuljahr 2011/12 an 

allgemeinbildenden Schulen Anzahl 19 807 6,2

 berufsbildenden Schulen Anzahl 2 881 2,6 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche ha 95 785 10,5

 darunter Ackerland ha 85 774 11,9

Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe2) 

Betriebe Anzahl 186 6,1

 Tätige Personen (September) Anzahl 11 403 4,5

 Gesamtumsatz Mill. € 2 336,0 3,8

Bauhauptgewerbe2) 

Betriebe Anzahl 44 8,3

 Tätige Personen1) Anzahl 1 895 6,2

 Gesamtumsatz Mill. € 272,0 6,5 

Fertig gestellte Wohnungen Anzahl 385 7,2 

Wohnungsbestand am 31. Dezember 1 000 139,9 6,0 

Gewerbeanmeldungen Anzahl 2 214 6,1 

Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 980 6,0 

Kaufwerte für Bauland € je m² 32,66 x

Tourismus3) 

Ankünfte 1 000 188,4 2,9

 Übernachtungen 1 000 678,0 4,0 

Öffentliche Bibliotheken Anzahl 45 8,9 

Filmtheater Anzahl 2 2,1 

1) Jahresdurchschnitt 

2) Betriebe mit in der Regel 20 und mehr tätigen Personen 

3) Beherbergungsstätten mit neun und mehr Betten 




